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Wocheninformationen vom  
14.09.2025 bis 20.09.2025 

 

Liebe Schwestern und Brüder, 

am 14. September feiert die Kirche das uralte Fest der Kreuzerhöhung. 

An diesem Tag blicken wir auf das Kreuz Christi – nicht als bloßes histo-

risches Erinnerungsstück, sondern als Hoffnungszeichen. Das Kreuz ver-

eint die Erfahrung von Leid und Tod mit der Kraft der Auferstehung. Es 

erinnert uns daran: Ohne Karfreitag gibt es kein Ostern, ohne Kreuz kei-

ne Verwandlung des Lebens in neues Leben. 

Die Geschichte des Festes geht zurück auf Kaiserin Helena, die im Jahr 

335 das Kreuz Christi in Jerusalem auffinden ließ und es der Kirche zur 

Verehrung übergab. Doch die eigentliche Botschaft ist zeitlos: Wer auf 

das Kreuz schaut, findet Sinn und Halt, Heil und Leben. Das Johannes-

evangelium verbindet das mit den Worten Jesu: „Wie Mose die Schlange 

in der Wüste erhöht hat, so muss der Menschensohn erhöht werden, da-

mit jeder, der an ihn glaubt, in ihm das ewige Leben hat“ (Joh 3,14–15). 

Das Kreuz wird so zum Zeichen der Liebe Gottes, die stärker ist als Ge-

walt, Hass und Tod. Es spricht uns zu: Du bist nicht verloren, sondern 

heimgeführt in die Liebe des Vaters.  

Papst Leo XIV bezeichnete das Kreuz Jesu als die „größte Entdeckung 

des Lebens“. Damit unterstreicht er, dass im Kreuz nicht nur ein Sym-

bol des Leidens, sondern vielmehr ein Lebensanker liegt – ein rettendes 

Zeichen voller Hoffnung. 

In diesem Jahr fällt das Fest der Kreuzerhöhung auf einen Sonntag – und 

damit begegnet es dem Welttag der sozialen Kommunikationsmittel. Die-

ses Zusammentreffen trägt eine besondere Provokation in sich: Denn das 

Kreuz stellt uns die Wahrheit Gottes vor Augen, die nicht beschönigt 

und nicht verdreht werden darf – so wie auch Kommunikation nicht Lü-

ge und Manipulation, sondern Wahrheit, Hoffnung und Frieden dienen 

soll.  Papst Leo XIV hat sich unmittelbar nach seiner Wahl klar zu Medi-

en und Kommunikation geäußert. Er forderte eine Sprache des Friedens 

und lehnte das Vorgehen des „Kriegs der Worte und Bilder“ entschieden 

ab. Anlässlich des Welttags der sozialen Kommunikationsmittel rief er 

dazu auf, Kommunikation von Vorurteilen, Ressentiments, Fanatis-

mus und Hass zu befreien. 

Papst Franziskus erinnerte uns in seinen Botschaften regelmäßig daran, 

wie entscheidend unsere Sprache und unsere Mediennutzung sind. Worte 

können Brücken bauen – oder Gräben vertiefen. Gerade in einer Zeit, die 

von Polarisierung und Krisen geprägt ist, sind wir als Christen gerufen, 

ein „Zeichen der Kommunikation Gottes“ zu sein: versöhnend, liebend, 

heilend. Der Blick auf das Kreuz ruft uns zu Liebe statt Hass, Mitgefühl 

statt Gleichgültigkeit, Vergebung statt Vergeltung. 
 

Fortsetzung auf  der nächsten Seite 
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Fortsetzung Vorwort 

Das führt auch ganz konkret in unsere Gemeinde:  

- Kommunikation als Brückenbauer – seien wir sorgsam 

im Umgang mit Worten, ob in Gesprächen, sozialen Me-

dien oder öffentlichen Debatten. 

-Zeugnis geben im digitalen Zeitalter – das Evangelium 

verkünden wir nicht allein durch Predigten, sondern auch 

durch unsere Art zu reden, zu posten, zu kommentieren. 

-Das Kreuz als Mittelpunkt – es ist unser stärkstes „Bild“, 

das alle anderen überstrahlt: ein Zeichen, das Hoffnung 

schenkt, wo Worte manchmal nicht mehr reichen. 

Liebe Schwestern und Brüder, wer auf das Kreuz schaut, 

entdeckt mehr als Schmerz: Er entdeckt das Leben, die 

Liebe und den Weg zum Heil. Bitten wir den Herrn, dass 

wir im Kreuz die Kraft zum Glauben finden – und in un-

serer Kommunikation die Kraft zur Liebe, die verbindet. 

Einen gesegneten Sonntag und eine gute Woche! 

Pater Antony Mooleparambil CMI 

 

Pfarrbüro und Ortsbüro geschlossen 

Das Pfarrbüro und das Ortsbüro St. Marien bleiben am 

15. September (Montag) vormittags geschlossen. 

 

Pater Norbert Becker zu Gast in St. Clemens 

Am 13. September (Samstag) ist Pater Norbert Becker, 

msc zu Gast in St. Clemens. Er ist Komponist von zahl-

reichen Liedern aus dem Bereich des Neuen Geistlichen 

Liedes, wovon einige auch im neuen Gotteslob (2014) 

aufgenommen worden sind. In einem Workshop wird 

Pater Becker einige dieser Lieder mit einem Chor einstu-

dieren. Abends werden diese Lieder dann in einer Mess-

feier um 18 Uhr in der Pfarrkirche präsentiert. Für die 

Besucher:innen  gibt es die Möglichkeit zum Lauschen 

und Mitsingen.  

„Abend mit Gott“ – 

ein besonderer Lobpreisgottesdienst in St. Clemens 

Herzliche Einladung zum „Abend mit Gott“, einem be-

sonderen Lobpreisgottesdienst für die ganze Gemeinde 

St. Clemens Hiltrup-Amelsbüren. Der Gottesdienst findet 

am 20. September (Samstag) um 19 Uhr in der Pfarrkir-

che St. Clemens in Hiltrup statt. 

Gestaltet wird der Abend mit Lobpreisliedern unter der 

Leitung von Henk Plass, einem kurzen geistlichen Impuls 

sowie Zeiten der Stille und Anbetung. Während des Got-

tesdienstes besteht außerdem die Möglichkeit zur Beichte 

und zur Handauflegung. 

Wer möchte, kann sein persönliches Gebetsanliegen in 

Form einer Kerze nach vorne bringen. Dort besteht auch 

die Gelegenheit, einen kurzen Bibelvers als geistlichen Im-

puls mitzunehmen. 

Der „Abend mit Gott“ lädt dazu ein, im Gebet und im 

Lobpreis Gott nahe zu kommen, zur Ruhe zu finden und 

Kraft für den Alltag zu schöpfen.  

Alle sind herzlich willkommen! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

PFARRVERWALTUNG DER KIRCHENGEMEINDE ST. CLEMENS HILTRUP AMELSBÜREN 

PFARRBÜRO ST. CLEMENS   ORTSBÜRO ST. MARIEN   ORTSBÜRO ST. SEBASTIAN 

Rebecca Kieback , Katharina Ebbing  Beate Kopotz    Beate Kopotz 

kieback@bistum-muenster.de   kopotz-b@bistum-muenster.de  kopotz-b@bistum-muenster.de 

ebbing-k@bistum-muenster.de   Loddenweg 8a, Tel. 02501 91030-30  Zum Häpper 7, Tel. 02501 91030-70  

Patronatsstraße 2, Tel. 02501 91030-10   Mo  9-12 Uhr  Mi 10.30-12.30 Uhr  Mo 15-17 Uhr, Mi 8-10 Uhr  

Mo bis Fr 8-12.30 Uhr     Do 15-17 Uhr     Do   9-12 Uhr 

Mo 14-16.30 Uhr  Do  15-17.30 Uhr  
VERWALTUNGSLEITER 

Marco Freye; Patronatsstraße 2, Tel. 02501 91030-12; Freye@bistum-muenster.de 



 Ökumenisches Bibelgespräch  

Am 16. September (Dienstag) wollen wir die Thematik 

des Speisungs-Wunders im Johannes-Evangelium (Joh 

6,1-15) fortsetzen mit dem Gespräch über die folgende 

Offenbarungs-Rede Jesu in Joh 6,22-59 -  „Ich bin das 

Brot des Lebens“ (Vers 35 u. 48) - und damit dieser 

christologischen Dimension des christlichen Glaubens in 

Eucharistie/Abendmahl. „Die Juden lassen keinen der 

ihrigen zum Bettler werden und die gottlosen Galiläer 

(Christen) füttern, außer den eigenen, auch noch unsere 

Armen durch. Gerade diese Dinge haben das Meiste zur 

Verbreitung des Christentums beigetragen: Barmherzig-

keit gegen die Fremden, Sorge für die Bestattung der To-

ten und die scheinbare Ehrbarkeit ihrer Lebensführung.“ 

So schreibt um das Jahr 360 n.Chr. der römische Kaiser 

Julian, der sich mit 20 Jahren - nach traurigen Erfahrun-

gen in seiner Familie - wieder vom Christentum lossagte. 

Kürzlich hörte ich einen Bischof in der hl. Messe vor der 

Austeilung der Kommunion sagen: „Wer von diesem 

Brot isst, teile sein Brot mit allen.“ Offensichtlich hören 

wir hier zweimal ein Echo auf die Worte des Evangeli-

ums: „Das Brot, das ich geben werde, ist mein Fleisch 

für das Leben der Welt.“ (Joh 6,51) Das Johannes-

Evangelium spricht im 6. Kapitel lang und breit von die-

sem „Brot“ und diesem „Fleisch“. Darüber wollen wir 

ins Gespräch kommen am 16. September von 18.30 Uhr 

bis 20 Uhr im Pfarrzentrum St. Clemens Hiltrup. Herz-

lich willkommen,  Pater Klaus Gräve.  

 

Miteinander über Jesus sprechen – Gesprächsabend 

am 7. Oktober (Dienstag) in St. Clemens 

2025 ist ein besonderes Jahr für die Ökumene: Im Jahr 

325 wurde auf dem Konzil von Nizäa ein Glaubensbe-

kenntnis formuliert. Auch nach 1700 Jahren wird es noch 

von vielen Christinnen und Christen in Gottesdiensten 

gesprochen: Jesus Christus ist wahrer Gott vom wahren 

Gott, Licht vom Licht, dem Wesen nach dem göttlichen 

Vater gleich, nicht nur ein Geschöpf wie jeder Mensch.  

Zu diesem Anlass lädt die Arbeitsgemeinschaft Christli-

cher Kirchen (ACK )Münster alle Interessierten zu einer 

Reihe von inspirierenden und interaktiven Aktionen ein, 

die dazu motivieren, den Glauben neu zu entdecken und 

zu reflektieren. 

Unter dem Titel „Eine Ikone geht auf Wanderschaft“ 

wurde in diesem Jahr eine besondere Aktion ins Leben 

gerufen. Eine Ikone, die die Botschaft des Glaubens ver-

körpert, reist durch fünf verschiedene Gemeinden auf 

Münsters Stadtgebiet. Diese Wanderschaft soll nicht nur 

die Verbundenheit der Gläubigen stärken, sondern auch 

die Möglichkeit bieten, über den Glauben und seine Be-

deutung nachzudenken und gemeinsam mit anderen in 

den Dialog über den Glauben zu treten. Am 7. Oktober 

(Dienstag) um 19.30 Uhr findet in der Pfarrkirche St. 

Clemens ein Gesprächsabend statt. Wir versammeln uns 

vor der Christus-Ikone, hören Worte der Bibel, denken 

über das Glaubensbekenntnis nach und stellen Fragen. 

Haben die alten überlieferten Worte noch Bedeutung 

heute - für mich, für dich, für alle? Lassen Sie uns ge-

meinsam dieser Frage nachgehen.  

 

Tauferinnerungsgottesdienst  

Auch dieses Jahr laden wir die Täuflinge der letzten zwei 

Jahre und deren Familien, zum Tauferinnerungsgottes-

dienst am 21. September (Sonntag) um 15.00 Uhr in die 

Kirche St. Clemens ein.  Im Anschluss an einen kleinen 

Gottesdienst, wollen wir im Pfarrzentrum gemeinsam 

Waffeln essen und neue Familienkreis gründen. Also 

eine Gruppe von Familien, die gemeinsam Unterneh-

mungen macht, vielleicht sich für Aktionen in der Ge-

meinde verabredet und sich einfach gegenseitig unter-

stützt und austauscht. 

Wenn Sie Interesse an einem Familienkreis haben, sind 

Sie herzlich eingeladen.  

Bei Fragen schreiben Sie einfach eine Mail an Pastoralre-

ferentin Katharina Löhring (loehring-k@bistum-

muenster.de). 
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 Beichtgelegenheit entfällt 

Am 20. September (Samstag) entfällt die Beichtgelegen-

heit um 10 Uhr bei Pfarrer Britzwein. 

 

 

 

kfd-Termine 

Herbstfrühstück 

Am letzten Samstag im September lädt die kfd Hiltrup 

wieder ihre Mitglieder zum Herbstfrühstück ein. Dies-

mal findet das gemeinsame Frühstück am 27. Septem-

ber um 9:30 Uhr im Pfarrzentrum St. Clemens statt. Zur 

guten Planung bitten wir um verbindliche Anmeldung 

bei Daniela Jürgens unter der Telefonnummer 02501 

9782118 oder per Mail an kfd-st-clemens@web.de  

 

Frauenfrühstück 

Frauenfrühstück am 19. September (Freitag) von 

9.30 Uhr bis 12 Uhr im Café Marie, Marktallee. 

Alle sind herzlich eingeladen.  

 

Einladung zum Spieleabend für alle kfd-Mitglieder 

Die Gruppe Fo(u)r Hiltrup lädt am 9. Oktober 

(Donnerstag) ab 19 Uhr zu einem gemütlichen Spiele-

abend im alten Pfarrhof ein. Auf dem Programm stehen 

verschiedene Spiele – von Klassikern wie Doppelkopf 

und Uno bis hin zu Neuheiten. In geselliger Runde kön-

nen Spiele ausprobiert und ein schöner Abend verbracht 

werden.“ 

 

 

 

Familiengottesdienst  

Herzliche Einladung für Groß und Klein zu einem Fa-

miliengottesdienst am 21. September (Sonntag)  um 

10 Uhr in die St. Marien Kirche. 

 

Verabschiedung von Magdalene Faber 

Seit 1983 leitet Magdalene Faber die Stadtteilbücherei 

St. Clemens Hiltrup. In dieser Zeit hat sie die Bücherei 

zu einem wichtigen Treffpunkt in Hiltrup entwickelt, der 

so viel mehr ist als ein Ort, an dem man Bücher ausleiht. 

Sie hat über die Jahre wichtige neue Bibliothekstrends 

erkannt und in einer für Hiltrup passenden Form umge-

setzt und dies alles mit einem großen Team von Ehren-

amtlichen realisiert. Ob man die neuesten Krimis sucht, 

zu einer Buchvorstellung oder zum Vorlesen bei Cle-

mens, dem Lesedrachen, kommen will, Rat als Geflüch-

tete sucht oder Karten für den Kulturbahnhof erstehen 

will: Für alle gibt es, dank Magdalene Fabers Initiativen, 

ein Angebot. Als Kirchengemeinde, aber auch als Hiltru-

per, verdanken wir ihr viel.  

Wir verabschieden Magdalene Faber in den Ruhestand 

am 26. September (Freitag) um 11.00 Uhr im Pfarrzent-

rum.   

Herzliche Einladung an alle, die sich von Magdalene 

Faber verabschieden wollen. 

 

Vorankündigung der KAB 

Welttag für menschenwürdige Arbeit 

„Menschen werden angemietet, verschlissen und dann 

entsorgt – Moderne Sklaverei in der Parallelwelt einer 

sozialen Marktwirtschaft“ Arbeitnehmer-Freizügigkeit ist 

eine der großen Errungenschaften der Europäischen 

Union. Unter dem Radar der Rechtsstaatlichkeit hat sich 

aber in unserm Land seit 30 Jahren in der Fleischindust-

rie, in der Logistik und in weiteren Branchen eine Schat-

tenwelt entwickelt. In ihr wird eine Geisterarmee von 

Arbeitsmigrantinnen und –migranten  in Formen von 

moderner Sklaverei ausgebeutet und für das Wohnen in 

menschenunwürdigen Bruchbuden mit Wuchermieten 

abgezockt. Pfarrer Peter Kossen (Lengerich) fordert da-

zu heraus, hinzuschauen und zu handeln. Denn, davon 

ist er überzeugt, es geht anders und besser. Der „Welttag 

für menschenwürdige Arbeit“ ist von den Gewerkschaf-

ten initiiert und wird seit 2008 am 07. Oktober began-

gen. Hauptanliegen sind das Verbot von Kinderarbeit, 

die Gleichstellung von Frauen am Arbeitsplatz, Arbeits-

schutz und soziale Sicherung der Arbeitnehmerinnen 

und Arbeitnehmer und der Abbau des Niedriglohnsek-

tors. Die KAB St. Clemens lädt ein zu einem Gesprächs-

abend mit Pfarrer Kossen am 30. September (Dienstag) 

um 19.30 Uhr im Pfarrzentrum St. Clemens, Patronats-

str. 2, 48165 Münster-Hiltrup. 

 

 



 Reisebereicht Ghana 

Am 24. September (Mittwoch) um 19 Uhr berichten wir 

im Pfarrheim Marien über unsere letzte Reise nach Gha-

na und die laufenden Projekte. Wir laden herzlich dazu 

ein und freuen uns über viele Besucher*innen. 

 

Kinderkleider – Basar 

Der Kinderkleider-Herbst-Basar findet am 20. Septem-

ber (Samstag) von 10 – 14 Uhr im Pfarrheim St. Marien  

statt. Verkauft werden gut erhaltene Kinderherbst– und 

Winterbekleidung sowie Spielzeuge.  Bei weiteren Fragen 

stehen Frau Edom Tel. 02501 25223 und Frau Schäfers, 

Tel. 02501 24837 zur Verfügung. 

 

 

 

kfd – Erntedankmesse 

Die Frauengemeinschaft St. Sebastian feiert am 

29. September (Montag) um 9 Uhr im Alten Pfarrhaus 

die Erntedankmesse. Anschließend sind alle zum Ernte-

dankfrühstück herzlich eingeladen.  
 

 

 

 

 

 

 

Getauft wurden 

Karl Schulze Harling 

Valentin Pietsch 

Herzlich willkommen 

 in unserer Gemeinde 

 

Goldene Hochzeit feierten  

 Karola und Hartmut Stegl 

Herzlichen Glückwunsch! 

 

Verstorben sind  

Annerose Kahler 

 Bernhard Heerbaart 

Herr, gib ihnen 

die ewige Ruhe. 



 

 

Samstag, 13. September  

 Kollekte: Welttag der Kommunikationsmittel 

   

10.00 Uhr  Pfarrkirche St. Clemens Beichtgelegenheit bis 12 Uhr (Pfarrer Britzwein) 
14.00 Uhr  Kirche St. Marien Jubiläumsfeier Meyer-Suhrheinrich-Stiftung (Pfarrer em. Spieker) 
15.30 Uhr  Pfarrkirche St. Clemens Tauffeier(Pater Antony) 
17.00 Uhr  Kirche St. Marien Eucharistiefeier (Pfarrer Britzwein) 

Im Gedenken an: Doris Arendt 
18.00 Uhr  Pfarrkirche St. Clemens Eucharistiefeier (Norbert Becker) 

Sechswochengedenken für Erika Brenner, Im Gedenken an: Ursula Overhoff, Günter 
Brenner 

   

Sonntag, 14. September Kreuzerhöhung  
24. Sonntag im Jahreskreis 

Ex 32,7-11.13-14,1 Tim 1,12-17, Ev: Lk 15,1-32 

 Kollekte: Welttag der Kommunikationsmittel 

   

8.30 Uhr  Kirche Alt St. Clemens Eucharistiefeier (Pater Antony) 
Im Gedenken an: Heinrich und Heinz-Josef Langenkamp 

9.00 Uhr  Hiltruper Missionare 
Klosterkapelle 

Eucharistiefeier 

10.00 Uhr  Kirche St. Marien Eucharistiefeier (Pfarrer Britzwein) 
Sechswochengedenken Erwin Seiff, Im Gedenken an: Hildegard Mai, Winfried 
Große-Wietfeld, Georg Schmidt, Leb. und Verst. der Familien Behrens und Berger 

10.30 Uhr  Kirche St. Sebastian Eucharistiefeier (Pater Antony) 
Jahresgedenken für Walter Averdung. Im Gedenken an: Anna Wortmann 

10.30 Uhr  Kapelle Haus Heidhorn Eucharistiefeier 
11.30 Uhr  Pfarrkirche St. Clemens Eucharistiefeier (Pfarrer em. Spieker/Pfarrer Britzwein) 

Erstes Jahresgedenken für Johanna Lentze, Jahresgedenken für Elisabeth 
Wanke-Paczkowski und Alwin Paczkowski, Im Gedenken an: Leb. und Verst. der Familie 
Josef Kühlmann, Olga Zurawski, Theodor Storkamp und Adolf Brüning, Heinrich Lentze 

12.30 Uhr  Kirche Alt St. Clemens Eucharistiefeier syr.-orth. Gemeinde 
13.00 Uhr  Kirche St. Marien Gottesdienst CEM-Gemeinde 
16.00 Uhr  Kirche St. Marien Anbetung mit Rosenkranzgebet (Pfarrer Britzwein) 
18.00 Uhr  Hiltruper Missionare 

Klosterkapelle 
Andacht 

   

Montag, 15. September  
   

10.30 Uhr  Pfarrkirche St. Clemens Seelenamt für Reinhard Mangels, anschl. Urnenbeisetzung auf dem Alten Friedhof  
(Pfarrer em. Spieker, Pfr. Netzler) 

18.15 Uhr  Hiltruper Missionare 
Klosterkapelle 

Eucharistiefeier 

   

Dienstag, 16. September  
   

18.00 Uhr  Kirche St. Marien Eucharistiefeier (Pfarrer Britzwein) 
18.15 Uhr  Hiltruper Missionare 

Klosterkapelle 
Eucharistiefeier 

   

Mittwoch, 17. September  
   

17.30 Uhr  Kirche Alt St. Clemens Vesper 
18.00 Uhr  Kirche Alt St. Clemens Eucharistiefeier (Pfarrer Britzwein) 
18.15 Uhr  Hiltruper Missionare 

Klosterkapelle 
 
 
 

Eucharistiefeier 



 
   

Donnerstag, 18. September  
   

18.00 Uhr  Kirche St. Sebastian Eucharistiefeier (Pater Antony) 
18.15 Uhr  Hiltruper Missionare 

Klosterkapelle 
Eucharistiefeier 

   

Freitag, 19. September  
   

9.00 Uhr  Pfarrkirche St. Clemens Eucharistiefeier (Pfarrer em. Spieker) 
11.00 Uhr  Trauerhalle Hohe Ward Beerdigung für Bernhard Heerbaart Urnenbeisetzung auf dem Friedhof Hohe Ward 
18.15 Uhr  Hiltruper Missionare 

Klosterkapelle 
Eucharistiefeier 

   

Samstag, 20. September  

 Caritas Kollekte 

   

10.00 Uhr  Pfarrkirche St. Clemens Beichtgelegenheit bis 12 Uhr -entfällt- (Pfarrer Britzwein) 
10.30 Uhr  Kirche St. Marien Fatima-Andacht (Pfarrer Britzwein) 
15.30 Uhr  Pfarrkirche St. Clemens Tauffeier (Pfarrer Britzwein) 
17.30 Uhr  Pfarrkirche St. Clemens Beichtgelegenheit 
18.00 Uhr  Pfarrkirche St. Clemens Eucharistiefeier (Antony/Diakon Garthaus) 

Im Gedenken an: arme Seelen 
18.00 Uhr  Kirche St. Sebastian Eucharistiefeier (Pfarrer Britzwein/Pater Antony) 

Jahresgedenken Marita Beckamp 
19.00 Uhr  Pfarrkirche St. Clemens Lobpreisgottesdienst Ein Abend mit Gott (Antony, Pfr. Britzwein) 

   

Sonntag, 21. September Hl. Matthäus, Apostel und Evangelist 
25. Sonntag im Jahreskreis 

Am 8,4-7 1,Tim 2,1-8, Ev: Lk 16,1-13 

 Caritas Kollekte 

   

8.30 Uhr  Kirche Alt St. Clemens Eucharistiefeier (Pater Antony) 
9.00 Uhr  Hiltruper Missionare 

Klosterkapelle 
Eucharistiefeier 

10.00 Uhr  Kirche St. Marien Familiengottesdienst (Pfarrer Britzwein) 
Im Gedenken an: Georg Schmidt, Leb. und Verst. der Familien Behrens und Berger 

10.30 Uhr  Kirche St. Sebastian Eucharistiefeier (Pater Antony) 
Im Gedenken an: Ludwine und Wilhelm Nische, Sohn Josef, ihre Eltern und Geschwister, 
Josef Karkosch und Verst. der Fam. Karkosch, Leb. und Verst. der Fam. Krampe - Arning, 
Wilhelm Wietheger 

10.30 Uhr  Kapelle Haus Heidhorn Eucharistiefeier 
11.30 Uhr  Pfarrkirche St. Clemens Eucharistiefeier (Pfarrer em. Spieker/Diakon Garthaus) 

Im Gedenken an: Norbert Lepszy 
13.00 Uhr  Kirche St. Marien Gottesdienst CEM-Gemeinde 
15.00 Uhr  Pfarrkirche St. Clemens Tauferinnerungsgottesdienst (Löhring) 
16.00 Uhr  Kirche St. Marien Anbetung mit Rosenkranzgebet (Pfarrer Britzwein) 
18.00 Uhr  Hiltruper Missionare 

Klosterkapelle 
Andacht 

 

 



 
 

Unser Sozialdienst 

Kirchort  St. Clemens Hiltrup-Mitte 

Patronatsstraße 2, Tel. 4888 

Einzelhilfe in St. Clemens:  

Mo und Mi  9.30 bis 11.30 Uhr 

Do 15 Uhr bis 17 Uhr 

Allgemeine Sozialberatung/Offene Sprechstunde: 

in St. Clemens, Patronatsstr. 2 -  Di 9.30 bis 12.30 Uhr 

Kontakt/Terminvereinbarung/Hausbesuche über Mirjam Hirsch 

Tel. 02501 4888 oder per mail an: mirjam.hirsch@caritas-ms.de  

Kleiderkammer im Pfarrzentrum St. Clemens:  

Warenannahme und Verkauf: Mo bis Do 9 bis 12 Uhr  

und Di 15 bis 17 Uhr 

geschlossen: Freitag 

Bitte beachten Sie die geänderten Öffnungszeiten während der  

Schulferienzeiten. 

Kostenlose Brotausgabe 

Di und Do um 8.45 Uhr 

Unsere Altenhilfe und  

Aufsuchende Seniorenberatung 
Altenhilfe Zentrum St. Clemens Münster Hiltrup gGmbH 

An der Alten Kirche 5, Tel. 02501 44800 

Meyer-Suhrheinrich-Stiftung,  

Aufsuchende Beratung Patronatsstraße 2,  

Hiltrup-Mitte, Tel. 9178820 

www.meyer-suhrheinrich-stiftung.de 

Unser Eine-Welt-Laden 

„Solidario“ 

im Café Marie, Hiltrup-Mitte, Marktallee 42 

Mo–Sa  9.30 bis 12.30 Uhr 

Mo–Fr 14.30 bis 18 Uhr 

mittwochs geschlossen 

Café Marie: Mo–Fr 14.30 bis 17.30 Uhr 

 Fr     9.30 bis 12.30 Uhr   

mittwochs geschlossen 

Unsere Kindertagesstätten   
 
Familienzentrum und Kita St. Clemens 
Zur Alten Feuerwache 5, Hiltrup-Mitte, 

Tel. 9103050 

www.katholische-kitas-hiltrup-amelsbueren.de  

Kita St. Martin 

Rehhagen 5, Hiltrup-West, Tel. 9103065  
www.katholische-kitas-hiltrup-amelsbueren.de  

Familienzentrum St. Marien 

Loddenweg 10a, Hiltrup-Ost, Tel. 9103040 

www.katholische-kitas-hiltrup-amelsbueren.de  

Familienzentrum und Kita St. Sebastian 

Alte Furt 17, Amelsbüren, Tel. 9103080  

www.katholische-kitas-hiltrup-amelsbueren.de  

Unsere Büchereien 

Stadtteilbücherei St. Clemens 

Hohe Geest 1b, Hiltrup-Mitte, Tel. 16253 

www.stadtteilbuecherei-hiltrup.de 

Kath. Öffentliche Bücherei St. Marien  

im Pfarrheim St. Marien,  

Loddenweg 8a, Hiltrup-Ost, Tel. 9103031 

 

Kath. Öffentliche Bücherei St. Sebastian 

im Alten Pfarrhaus St. Sebastian, 

Zum Häpper 7, Amelsbüren, Tel. 9103071 

Unser Jugendheim St. Clemens 
Patronatsstraße 2, Hiltrup-Mitte, Tel. 9103090   

jugendheim.stclemens-hiltrup@bistum-muenster.de   

Unsere evangelische Schwestergemeinde 
Evangelische Kirchengemeinde Hiltrup 

Gemeindebüro: Hülsebrockstraße 16, Hiltrup-Mitte 

Tel. 261888 

www.ev-kirche-hiltrup.de  

www.ev-kirche-amelsbueren.de 

Christuskirche, Hülsebrockstraße 16 

Kreuz-Christi-Kirche, Leisnerstraße 17 

 

Unsere Ordensgemeinschaften 
Hiltruper Missionare, Missionshaus   

Am Klosterwald 40,  Tel. 44940 

Missionsschwestern von Hiltrup,  Mutterhaus  

Westfalenstraße 109, Tel. 173100 

Daughters of St. Thomas, Alexianerkloster St. Josef 

Alexianerweg 9, 96620440 

 

Unsere Ehrenamtskoordinatorin 
Christine Lucas 

lucas@bistum-muenster.de 

Patronatsstraße 2, Tel. 9103014 

Mo bis Do 9-12 Uhr 

 

 

 

www.sankt-clemens-hiltrup.de 
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